
 
 

Niederschrift 
über die Sitzung des Kultur- und Vereinsausschusses per 

Videokonferenz der Sickingenstadt Landstuhl vom 13.04.2021 

Anwesend sind: 

Vorsitzender 
Herr Ralf Hersina  

Erster Beigeordneter 
Herr Sascha Rickart  

Beigeordnete 
Herr Hans-Josef Crusius  
Herr Boris Bohr  

Ausschussmitglied 
Herr Ronald Clemens  
Herr Daniele De Fazio  
Herr Mattia De Fazio  
Herr Gerhard Malinowski  
Herr Prof. Dr. Frank Ulrich Rückert  
Frau Sabine Schäfer  
Herr Thomas Stutzinger  
Frau Anne-Kathrin Thum  
Herr Franz Wosnitza  

Sachverständiger Bürger 
Frau Kati Becker  
Frau Brigitte Nußbaum  
Frau Silke Wallé  

Stellv. Ausschussmitglieder 
Herr Jan Bütow  
Herr Paul Goldinger  
Herr Markus Marhöfer  
Herr Manfred Nohr  

Stellv. sachverständige Bürger 
Herr Peter Hirschberger-Nickel  
Herr Günther Kahlert  

Ratsmitglieder zur Kenntnisnahme 
Herr Willi Bütow  
Herr Frank Thum  

Schriftführerin 
Frau Alina Jungmann  

Stadthalle 
Frau Simone Arnold  

Gaste 
Herr Frank Zimmer  
 
 
 
 



 
 

Entschuldigt fehlen: 

Ausschussmitglied 
Herr Erich Neu  

Sachverständiger Bürger 
Herr Max Emrich  

Stellv. Ausschussmitglieder 
Frau Elke Dick  
Herr Mathias Gillen  
Frau Iris Hersina  
Herr Thomas Jung  
Herr Karl Pfaff  

Stellv. Sachverständige Bürger 
Frau Sandra Frosch  
Frau Jennifer Rodgers-Walther  
Herr Lucas Rossel  

Ratsmitglied zur Kenntnisnahme 
Frau Helga Dellmuth  
 
Anwesenheit während der Beratung und Beschlussfassung: 

TOP 1 – 6: Der Vorsitzende, die Beigeordnete ohne Stimmrecht und 13  
Ausschussmitglieder“ 
  
Beginn der Sitzung:  18:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   20:08 Uhr 
 
Die Mitglieder des Kultur- und Vereinsausschusses der Sickingenstadt Landstuhl sind nach 
ordnungsgemäßer Einladung in beschlussfähiger Anzahl unter dem Vorsitz von Ralf Hersina 
versammelt. 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Tagesordnung: 

1.  Jubiläumsjahr 2023 
Vorlage: LS/142/2021 

  
2.  Sachstand und Zukunftspläne für die Stadthalle ab 2021 

Vorlage: LS/145/2021 
  
3.  Antrag der FWG-Fraktion - vorläufige Zahlen der Stadthalle aus dem Jahr 2020 

Vorlage: LS/144/2021 
  
4.  Verschiedenes - Anfragen und Mitteilungen 
  
4.1.  Anfragen gem. § 19 der Geschäftsordnung (vorsorglich) 
  
4.2.  Mitteilungen der Verwaltung 
  
 
 

Protokoll: 

TOP 1 Jubiläumsjahr 2023 
Vorlage: LS/142/2021 

  
  
 Beratung und Beschlussfassung: 

 
Nach Einführung in den Tagesordnungspunkt, wurde dieser zurückgestellt. 
 

 zurückgestellt  
 
TOP 2 Sachstand und Zukunftspläne für die Stadthalle ab 2021 

Vorlage: LS/145/2021 
  

Sachverhalt: 

Der Eigenbetrieb Stadthalle Landstuhl wurde ab dem Jahr 2021 in einen 
Regiebetrieb umgewandelt.   
 
Durch die aktuelle Corona-Pandemie mussten noch ausstehende Veran-
staltungen terminlich verlegt werden. Zum jetzigen Zeitpunkt hoffen wir, die 
Termine ab Herbst 2021 vertraglich erfüllen zu können. Die ausgefallenen 
Termine der Pälzer Komödie „Otello derf net platze“ sollen ab Oktober 
2021 nachgeholt werden.  
 
Die Sickingenstadt Landstuhl sollte in der derzeitigen Übergangssituation 
auch weiterhin kulturelle Veranstaltungen für ihre Bürger anbieten. Die 
sehr gut frequentierte SchönGehört-Reihe, Summer in the City, Pälzer 
Komödie & Kindertheater sollten weitergeführt werden.  
 
Auch ist es unumgänglich, dass 4 – 5 „größere“ Veranstaltungen z. B. AB-
BA-Tribute, Queen-Tribute, Irish-Dance oder ähnliche Veranstaltungen 
angeboten werden. Diese Veranstaltungen sollten ergänzt werden durch 



 
 

Kerwerock, Kerwefrühschoppen. Faschingsparty auf dem Vorplatz, Hallo-
ween, Weinmesse im Herbst und diverse andere Veranstaltungen in Zu-
sammenarbeit mit Vereinen wie z. B. der Fördergemeinschaft Landstuhl & 
CUVL.  
 
Bei vielen Veranstaltungen würden regionale Künstler in Betracht kom-
men.  
 
Grundsätzlich sollten weiterhin Einnahmen durch den Ticketverkauf und 
Pausenbewirtung bzw. Bewirtung während den Veranstaltungen generiert 
werden. 
 
Die Veranstaltungskalkulation zu ABBA zeigt, dass bei einer 75 % Auslas-
tung Gewinn erzielt werden kann. Bei dieser Veranstaltung zeigt die Erfah-
rung, dass die Stadthalle sogar jedes Mal zu 100% ausgelastet war.  
 
Summer in the City war ein Gewinn für Landstuhl und sollte ebenfalls un-
bedingt in der Form beibehalten werden (6 - 8 VA‘s im Zeitraum Juni bis 
August).  
 
Ferner sind die aktuellen Nutzungsentgelte für die Stadthalle als Anlage 
beigefügt.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Vereinsausschuss möge sich über die allgemeine weitere Vorge-
hensweise der Stadthalle beraten und dem Stadtrat entsprechend empfehlen.  
 
Außerdem sollen die Ratsmitglieder über die zukünftigen Mietpreise beraten, die-
se festlegen und dem Stadtrat entsprechend empfehlen.  
 
Der Stadtrat möge beschließen.  
 
 

 Beratung und Beschlussfassung:  

 
Der Kultur- und Vereinsausschuss hat über die derzeitige Übergangs-
situation gesprochen und möchte auch weiterhin in der Stadthalle  
kulturelle Veranstaltungen für ihre Bürger anbieten. Die sehr gut frequen-
tierte SchönGehört-Reihe, Pälzer Komödie & Kindertheater sollen weiter-
geführt werden. Nur Summer in the City soll unter einem anderen Konzept 
stattfinden. Im Anschluss daran hat der Ausschuss einstimmig darüber 
abgestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja 14  Nein 0  Enth. 0  
Befangen 0   
 
 
 
 

 



 
 

TOP 3 Antrag der FWG-Fraktion - vorläufige Zahlen der Stadthalle aus dem Jahr 
2020 
Vorlage: LS/144/2021 

  
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 16.03.2021 stellt die FWG-Fraktion folgenden Antrag:  
Vorlage von aktuellen Zahlen der Stadthalle aus dem Jahr 2020 
 
Der Antrag sowie die vorläufigen Zahlen aus der Finanzbuchhaltung sind als An-
lage beigefügt.   
 

  
 Beratung und Beschlussfassung: 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde entsprechend zur Kenntnis genommen. 
 

 zur Kenntnis genommen  
 
TOP 4 Verschiedenes - Anfragen und Mitteilungen 
  
  
  
  
 
TOP 4.1 Anfragen gem. § 19 der Geschäftsordnung (vorsorglich) 
  
  
 Beratung: 

 
   
 
TOP 4.2 Mitteilungen der Verwaltung 
  
  
 Beratung: 

 
   
 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 
20:08 Uhr und bedankt sich für die Zusammenarbeit. 
 

Ralf Hersina  Alina Jungmann   

Vorsitzender  Schriftführer/in   
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